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A S TR O N O M IS C H E
N A C H R IC H TE N

nuar - März 2007). In e ine r H öh e  von ca. 45° 
übe r de m  Südw e sth orizont  k ann das  Ere ignis  
gut be obach te t w e rde n, k lare n H im m e l voraus -
ge s e tzt. Das  H im m e ls sch auspie l be ginnt ge ge n 
21.20 Uh r MESZ  m it de m  Eintritt am  östlich e n 
Mondrand. Um  22.27 Uh r MESZ  w ird Saturn 
sch lie ßlich  w ie de r am  w e stlich e n Mondrand auf-
tauch e n. D e r H im m e l w ird zw ar zu Be ginn de r 
Be de ck ung noch  nich t dunk e l s e in, abe r de n-
noch  m üs ste  e s  m öglich  s e in, zum inde st de n 
Eintritt am  dunk le n Mondrand m it e ine m  Fe rn-
glas  zu be obach te n.
Nach  de n bis h e rige n zw e i Saturnbe de ck unge n 
w ird am  18. Juni e rne ut e in Plane t von uns e re m  
Mond be de ck t. D ie sm al abe r w ird e s  die  h e lle  Ve -
nus s e in, die  als Abe ndste rn e in auffällige s  O bje k t 
darste llt. Le ide r finde t das Ere ignis  in de n Nach -
m ittagsstunde n, d.h . am  Tagh im m e l statt. Be i gu-
te n Sich tbe dingunge n und ge naue r Ke nntnis  ih re s  
O rte s  am  H im m e l ist Ve nus durch aus m it bloße m  
Auge  am  Tage  s ich tbar. In die s e m  Falle  k ann je -
doch  de r zune h m e nde  Mond als Aufsuch h ilfe  ve r-
w e nde t w e rde n. Ve nus dürfte  dann m it de m  
bloße n Auge  
bis  w e nige  Mi-
nute n vor 
und nach  de r 
Be de ck ung 
s ich tbar s e in. 
Mit e ine m  
Fe rnglas ode r 
e ine m  k le i-
ne n Te le s k op 
k ann die  Be -
de ck ung auf 
je de n Fall s i-
ch e r ve rfolgt 
w e rde n. Das 
Ere ignis  ist in 
ca. 55° H öh e  
übe r de m  
Südh orizont 
zu be obach -
te n (s . Abb. 
2). D e r Eintritt e rfolgt am  östlich e n unbe le uch te -
te n Mondrand um  16.19  Uh r MESZ , de r Austritt 
dann um  17.41 Uh r MESZ  am  w e stlich e n be le uch -
te te n Mondrand.   
A. Fritsch e

Tite lbild:
D ie  Sonne  ist zu w e it w e g, als dass  w ir s ie  räum lich  
(also in 3D) s e h e n k önnte n. W e nn abe r zw e i Sate llite n 
die  Sonne  aus ve rsch ie de ne n Blick w ink e ln 
fotografie re n, dann w e rde n uns e re  Sinne  durch  die s e  
Instrum e nte  e rw e ite rt. Mitte ls e ine r 3D -Brille  s e h e n w ir 
dann auch  die  Sonne  räum lich . W olle n auch  Sie  das 
e inm al s e h e n, dann k om m e n Sie  zu uns e re n 
Sonne nbe obach tunge n in die  Ste rnw arte . (s ie h e  auch  
Astro-Th e m a)

Öffe ntlich e  Sonne nbe obach tunge n
Sam stag, 14 Uh r, Sonntag, 10 Uh r an folge n-
de n Tage n: 26.5.; 3.6.; 9 .6.; 17.6.; 23.6.; 
1.7.; 7.7.; 15.7.; 21.7.; 29 .7.
In Z e ite n k urze r Näch te  lass e n s ich  k aum  noch  Be ob-
ach tunge n de s  Nach th im m e ls durch füh re n, abe r die  
Sonne  bie te t vie le  inte re s sante  Einblick e . Uns e r Tagge -
stirn ist zw ar ge rade  in e ine r ruh ige n Ph as e  ih re r Ak tivi-
tät, abe r für Übe rrasch unge n im m e r gut. Auch  be i 
be w ölk te m  H im m e l lässt s ich  die  Sonne  "be obach te n". 
Sate llite n und das Inte rne t m ach e n e s  m öglich . Abe r 
auch  e in e infach e s  Glasprism a, k ann Ih ne n sch on ze i-
ge n, w oraus die  Sonne  be sch affe n ist. Ein Spe zialfe rn-
roh r lässt die  Sonne  in e ine m  ande re n Lich t e rsch e ine n 
und e rm öglich t die  Be obach tung von Gasausbrüch e n 
(Protube ranze n).

Vortrag: Fe rne  W e lte n - Plane te n ande -
re r Ste rne  (W h .)
13. Juli, 20.00 Uh r
Kürzlich  ist de r e rste  e rdäh nlich e  Plane t auße rh alb un-
s e re s  Sonne nsyste m s e ntde ck t w orde n. Se it e tw as 
m e h r als zw ölf Jah re n k e nne n w ir die s e  soge nannte n 
Exoplane te n, w e lch e  um  ande re  Ste rne  k re is e n. D ie  Be -
obach tungs instrum e nte  w e rde n im m e r be s s e r und w e i-
te re  Entde ck unge n ste h e n be vor. W e lch e  Plane te n 
k e nne n w ir bis  h e ute ? W ie  s ind s ie  be sch affe n? W ie  h at 
m an s ie  e ntde ck t? W ie  w ill m an in Z uk unft nach  die s e n 
Plane te n such e n? Kann m an Le be n e ntde ck e n? D ie s e  
und ande re  Frage n ste h e n im  Z e ntrum  de s  Vortrage s .

Abb. 2: D ie  Ve nus am  18. Juni 
w e nige  Minute n vor de r Be de -
ck ung durch  die  zune h m e nde  
Monds ich e l



Ak tue lle r H im m e lAs tro- Th e m a
ERSTE 3-D -BILDER DER SONNE

D as W e ltraum -Z w illingste le s k op STEREO  de r 
NASA h at die  e rste n dre idim e ns ionale n Bilde r 

de r Sonne  zur Erde  übe rtrage n. D ie  ne ue n Ans ich -
te n w e rde n W is s e nsch aftle rn be im  Ve rständnis  
de r solare n Ph ys ik  und de r Vorh e rsage  de s  W e lt-
raum w e tte rs  h e lfe n.

"STEREO s  3D -Ans ich te n s ind w ie  de r Sch ritt von 
ge w öh nlich e n Röntge nbilde rn zu 3D -Röntge nto-
m ografe nscans  im  m e dizinisch e n Be re ich ", sagte  
Mich ae l Kais e r, de r Proje k tw is s e nsch aftle r de r 
Mis s ion vom  Goddard-W e ltraum ze ntrum  de r NA-
SA.
D ie  be ide n w e itge h e nd baugle ich e n Raum son-
de n, die  zusam m e n STEREO  (Solar Te rre strial Re -
lations  O bs e rvatory) bilde n, s ind am  25. O k tobe r 
2006 ge starte t w orde n. Am  21. Januar volle nde -
te n s ie  e ine  Se rie  k om ple xe r Manöve r, darunte r 
Mondvorbe iflüge , um  s ie  in ih re n e ndgültige n O r-
bits  zu pos itionie re n. Sie  um k re is e n nun die  Son-
ne  auf de r Erdbah n und zw ar e ine  Sonde  k urz vor 
de r Erde  und e ine  dah inte r. Sie  bilde n m it de r 
Sonne  e ine n W ink e l von 45 Grad. So w ie  de r Ab-
stand de r be ide n Auge n e ine s  Me nsch e n ih m  e r-
m öglich t, die  Tie fe  de s  Raum e s  be s s e r 
w ah rzune h m e n, e rm öglich t auch  de r Abstand de r 
be ide n Raum te le s k ope  dre idim e ns ionale  Ans ich -
te n de r Sonne . D ie  nun e rstm als vorlie ge nde n 3D -
Bilde r w urde n am  JPL de r NASA e rze ugt.
H e ftige  "Stürm e " de s  Sonne nw inde s  h abe n ih re n 
Ursprung in de r Atm osph äre  (Korona) de r Sonne  
und k önne n Sate llite n, de n Funk ve rk e h r und die  
Strom ve rsorgung auf de r Erde  störe n. D ie  Korona 
e rinne rt an dünne  Rauch fah ne n, die  s ich  e ntlang 
de r ve rsch lunge ne n Linie n de s  Magne tfe lde s  de r 
Sonne  e rstre ck e n. Bis h e r k onnte  m an in die s e m  
W irrw arr k aum  "vorne " von "h inte n" unte rsch e i-
de n und dam it e rm itte ln, w ie  ge nau die  Struk tu-
re n ve rlaufe n. "In de r Sonne natm osph äre  gab e s  
k e ine  H inw e is e , von de ne n w ir ge nau ge nug auf 
D istanze n sch lie ße n k onnte n. Alle s  e rsch ie n flach , 
als zw e idim e ns ionale  Proje k tion de r w ah re n räum -
lich e n Ve rh ältnis s e . Eine  Ste re ope rspe k tive  
m ach t e s  nun vie l e infach e r", sagte  Rus s e ll H o-
w ard, Forsch ungsle ite r de r Z w illings instrum e nte  
an Bord de r Raum sonde n, vom  Naval Re s e arch  
Labor in W as h ington.

D ie  ve rbe s s e rte  Tie fe nw ah rne h m ung w ird auch  
h e lfe n, die  W e ltraum w e tte r-Vorh e rsage  zu ve rbe s -
s e rn. Be sonde rs  inte re s sant ist h ie r e in de struk ti-
ve r Typ von Sonne ne ruption, de r als "k oronale r 
Mass e nausw urf" (KMA) be ze ich ne t w ird. Es  h an-
de lt s ich  dabe i um  Ausbrüch e  von e le k trisch  ge la-
de ne m  Gas, so ge nannte m  Plasm a, aus de r 
Sonne natm osph äre . Ein KMA k ann aus Milliarde n 
von Tonne n Plasm a be ste h e n und s ich  m it Millio-
ne n Kilom e te rn pro Stunde  be w e ge n.
KMA flie ge n von de r Sonne  nach  alle n Se ite n in 
de n W e ltraum  und e inige  von ih ne n tre ffe n ge m äß 
de r statistisch e n W ah rsch e inlich k e it die  Erde . Da 
solch  e ine  W olk e  von Magne tfe lde rn zusam m e n ge -
h alte n w ird, k önne n s ie  be i ih re m  Auftre ffe n das 
Magne tfe ld de r Erde  nach h altig be e influss e n. Vor-
ausge s e tzt, e in KMA h at die  pass e nde  O rie ntie -
rung, dann e ntlade n s ich  vorübe rge h e nd große  
Me nge n von Ene rgie  und Partik e ln in das Erdm a-
gne tfe ld. Daraus re sultie re n Magne tstürm e , die  
Strom ve rsorgungs e inrich tunge n übe rlaste n k ön-
ne n und Strah le nstürm e , die  Sate llite n störe n.
D ie  O pe ratore n de r be troffe ne n Einrich tunge n k ön-
ne n de n Sch ade n zum inde st m inim ie re n, w e nn s ie  
e ine  zuve rläss ige  Vorh e rsage  de r KMA h abe n. Da-
zu m uss  m an w ie de rum  w is s e n, w o ge nau s ich  die  
Front e ine r KMA-W olk e  be w e gt. Ge h t s ie  an de r Er-
de  vorbe i ode r trifft s ie  s ie ? W ann w ird s ie  da s e in? 
W ie  sch lim m  w ird e s? STEREO  ist dafür ge sch af-
fe n, die s e  Frage n zu be antw orte n. H ow ard sch ätzt, 
dass  s ich  die  ze itlich e  Ge nauigk e it de r Vorh e rsa-
ge n von de r bis h e rige n Größe nordnung von "e in 
Tag" auf "e inige  Stunde n" ve rbe s s e rn w ird.
"Z usätzlich  zur Ans ich t von Struk ture n auf de r Son-
ne  s e lbst w ird STEREO  e s  e rstm als e rlaube n, die  
KMA auf ih re m  ge sam te n W e g von de r Sonne  bis  
zur Erde  zu ve rfolge n. Bis h e r k onnte n W is s e n-
sch aftle r die s e n W e g nur th e ore tisch  m ode llie re n, 
ausge h e nd von e ine m  e inzige n Bild", sagte  Madh u-
lik a Guh ath ak urta, Program m w is s e nsch aftle r de r 
Mis s ion vom  NASA-H auptq uartie r. STEREO  ist die  
dritte  Mis s ion im  "Solar Te rre strial Probe s"-Pro-
gram m  de r NASA. 

Axe l Orth
(m it fre undlich e r Ge ne h m igung von 
w w w.Raum fah re r.ne t)

Für de n sch ne lle n M ERKUR be ginnt im  Mai die  le tz-
te  Abe nds ich tbark e it die s e s  Jah re s . Von Mitte  Mai 
bis  Ende  Juni k ann de r Plane t dann in de r Abe nd-
däm m e rung in nordw e stlich e r Rich tung ge s e h e n 
w e rde n. Am  Abe nd de s  18. Mai ste h t Me rk ur ge -
nau re ch ts  de r sch m ale n Monds ich e l,  m it de re n 
H ilfe  e r aufge such t w e rde n k ann (s . Abb. 1). 

D ie  h e ll strah le nde  VENUS ist bis  in die  zw e ite  Jah -
re s h älfte  h ine in das  dom inie re nde  Ge stirn am  
abe ndlich e n H im m e l. Lange  be vor die  e rste n Ste r-
ne  s ich tbar w e rde n, tritt Ve nus  am  w e stlich e n 
H im m e l aus  de r be ginne nde n Däm m e rung h e r-
vor. Bis  zum  Mai ve rspäte n s ich  ih re  Unte rgänge  
im m e r m e h r, so das s  s ie  e rst ge ge n M itte rnach t 
unte r de m  Nordw e sth orizont ve rsch w inde t.
MARS ble ibt in de n Monate n April bis  Juni e in be -
sch e ide ne s  O bje k t am  Morge nh im m e l.
JUPITER e rre ich t im  Juni s e ine  sog. O ppos ition und 
dam it s e ine  günstigste  Sich tbark e itspe riode . 
Ge h t de r Rie s e nplane t Anfang Mai ge ge n M itte r-
nach t auf, so w ird e r Ende  Juni be re its  m it Be ginn 
de r Däm m e rung am  H im m e l ste h e n.
D e r SATURN ist im  April noch  die  ganze  Nach t s ich t-
bar und ble ibt uns  bis  Ende  Juni als  gut zu be ob-
ach te nde s  O bje k t de r e rste n Nach th älfte  
e rh alte n. Be i Anbruch  de r Dunk e lh e it w ird e r 
h och  im  Südw e ste n zu finde n s e in.
D e r Ringplane t w ird in de n Abe ndstunde n de s  
22. Mai be re its  zum  zw e ite n Mal in die s e m  Jah r 
vom  Mond be de ck t w e rde n (vgl. CAN-H im m e l Ja-
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